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Vergabe- und Beihilfenrecht 
Sommersemester 2019 

Raum SSC 2.101 
 

Vorlesungsplan 
 
 
12. 4. 2019, 13.00 – 15.30 Uhr:  
 

- Einführung in das Vergaberecht  
- Ziele des Vergaberechts 
- Rechtsquellen 
- Verhältnis von europäischem und deutschem Recht 

 
26. 4. 2019, 13.00 – 15.30 Uhr: 
 

- Grundsätze des Vergaberechts 
- Auftraggeber und Auftragnehmer; öffentlicher Auftrag 
- Ausnahmetatbestände (Inhouse-Vergabe; Möglichkeiten horizontaler 

Zusammenarbeit) 
- Rechtsfragen der Leistungsbeschreibung 

 
10. 5. 2019, 13.00 – 18.00 Uhr 
 

- Ablauf des Verfahrens 
- Eignungskriterien und Zuschlagskriterien 
- Fragen des Rechtsschutzes im Vergaberecht 
- Einführung in das EU-Beihilfenrecht  
- Rechtsquellen 
- Verhältnis vom europäischen zum nationalen Recht bei der Feststellung eines 

Verstoßes gegen das Beihilfenverbot und bei der Durchsetzung dieses Verbotes 
 
  

Hausanschrift: Sibille-Hartmann-Str. 2-8, D-50969 Köln  
 
Telefon +49-(0)221 470-3823 
Telefax +49-(0)221 470-5036 
 
E-Mail:  
uehricke@uni-koeln.de 
 
Homepage:  
http://www.euwir.jura.uni-koeln.de 
 
 
 



 
 
 
24. 5. 2019, 13.00 – 18.00 Uhr 
 

- Voraussetzungen des Beihilfenverbots gem. Art. 107 Abs. 1 AEUV: Begünstigung 
und Selektivität der Begünstigung staatliche oder aus staatlichen Mitteln gewährte 
Beihilfen, Wettbewerbsverfälschung, Handelsbeeinträchtigung zwischen den 
Mitgliedstaaten 

- Überblick über die Legalausnahmen des Art. 107 Abs. 2 AEUV und die Ausnahmen 
nach Art. 106 Abs.2 AEUV 

 
7. 6. 2019, 13.00 – 18.00 Uhr 
 

- Überblick über die Ausnahmen auf der Grundlage des Art. 107 Abs. 3 AEUV, 
insbesondere die Allgemeine Gruppenfreistellungsverordnung 

- Verfahren und Rechtsschutz im Beihilfenrecht 
 
28. 6. 2019, 14.00 – 16.30 Uhr 
 

- Abschlussklausur 
Hörsaal XVIIa, Albertus-Magnus-Platz, 1(100), 1.Obergeschoß 

 


